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3. Infobrief im Schuljahr 2016/17 
 

Liebe Eltern, liebe Schulfamilie, 
 

leider musste aufgrund personeller Veränderungen in den letzten Tagen der Stundenplan noch einmal über-
arbeitet werden. Wir bitten um Verständnis. Dadurch haben sich teilweise auch neue Sprechzeiten der Lehr-
kräfte ergeben. Die neue Sprechstundenliste finden Sie im Anhang ebenso wie die Raumliste für den Eltern-
sprechtag (vgl. 2.) am 07.12.2016. 
 
 

1. Spendenübergaben 
 

In den letzten Wochen konnten wir die überaus erfolgreichen Spendenaktionen, die in den letzten Tagen des 
vergangenen Schuljahres stattfanden, zum Abschluss bringen. Dabei überreichten die Schülersprecher des 
Celtis-Gymnasiums die beachtliche Spendensumme in Höhe von ca. 6.300 € an die Vertreter verschiedener 
sozialer Institutionen. Frau Schliermann (UNICEF), Frau Roßberg (Elterninitiative „Regenbogen“) und Herr 
Schleier (Schweinfurter Tafel) kamen gerne ins Celtis-Gymnasium, um die Spendenschecks persönlich in Emp-
fang zu nehmen. Außerdem wird in den nächsten Tagen Frank Weber („Straßenkinderhilfe“) unsere Schule 
besuchen und der 8. Jahrgangsstufe von seinem sozialen Engagement in Bolivien berichten. 
Einen Teil des Geldes hatten die Jugendlichen durch vielfältige Aktivitäten während des Schulfestes im Juli 
2016 „erwirtschaftet“. Die größte Summe konnten allerdings die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klas-
sen im Rahmen des „Sozialen Tags“ sammeln. Trotz des heißen Wetters drehten die Kinder unermüdlich ihre 
Runden in den Wehranlagen, wo eine Strecke von rund 500 m abgesteckt worden war. Im Vorfeld hatten sie 
Sponsoren gewonnen, die bereit waren, pro Runde einen festen Betrag zu spenden. So kamen am Ende über 
4.000 € zusammen. Die Hauptorganisatorin StDin Dagmar Raab dankte den anwesenden Mädchen und 
Jungen für ihre großartige Leistung. Sie hatte alle gelaufenen Runden zu einer Gesamtstrecke addiert und 
festgestellt, dass diese Strecke von Schweinfurt bis nach Venedig reichen würde. Da UNICEF als 
übergeordnete Institution den Spendenlauf begleitet und mit Materialien unterstützt hatte, ließ Frau 
Schliermann es sich nicht nehmen, persönlich den herausragenden Läuferinnen und Läufern zu danken und 
sie mit einer Urkunde zu ehren. Eine Medaille zusätzlich erhielten drei Schüler, die 20 Runden und damit die 
beachtliche Strecke von 10 km gelaufen waren.  
 

 

2. Elternsprechtag am Mittwoch, 07. Dezember 2016 
 

 Elternsprechtag nur 5. Jgst.:  16.00-17.30 Uhr 
 Elternsprechtag 5. - 12. Jgst.:  17.30-20.00 Uhr 
 

Der Eintrag in die verbindlichen Listen ist möglich ab Donnerstag, 01.12.16, 14.00 Uhr (zwei oder drei 
Gesprächseinheiten pro 15 Minuten). Bitte beachten Sie, dass sich die Listen bis Dienstagmittag, 06.12., 13.30 
Uhr)  zentral und alphabetisch geordnet im Erdgeschoss des Celtis-Gymnasiums an den Anschlagtafeln vor 
dem Musikraum 2 befinden. Danach werden sie an den Zimmertüren befestigt. Den Raumplan finden Sie im 
Anhang. Ich bitte Sie, eine Gesprächszeit von max. sieben Minuten unbedingt einzuhalten. Für Anliegen mit 
erweitertem Besprechungsbedarf verweise ich auf die wöchentlichen Sprechstunden der Kolleginnen und 
Kollegen (vgl. Anlagen). Meist kann bei dringendem Bedarf auch zu anderen Zeiten ein Gesprächstermin ver-
einbart werden.  
 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Sprechzeiten unserer Schulpsychologin Frau StRin Weber, zwischen 
17.00 Uhr und 19.00 Uhr im Raum 144. Sie beantwortet u. a. Fragen zu Themen wie mangelnde Motivation, 
(Prüfungs-) Ängste, Aufmerksamkeitsdefizite, Lese- und Rechtschreibstörung. Unser Grundschul-„Lotse“, Herr 
A. Süßmeier (Sprechzeit: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, Raum 101), gibt Ihnen gerne Hilfen insbesondere für Fragen 
im Zusammenhang mit dem Übertritt und dem „Heimischwerdens am Gymnasium“. Außerdem steht von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Raum 019 Frau Wolz (Offene Ganztagsschule) gerne für Gespräche zur Verfügung. 

 



Wir freuen uns schon jetzt auf die Begegnungen mit Ihnen. Oberstufenschüler bieten Ihnen während des 
Sprechtags Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen an. Darüber hinaus können Sie während des Elternsprech-
tags in der Aula wie jetzt in der Vorweihnachtszeit täglich in unserem Sekretariat unseren hervorragenden 
Stiftungswein erwerben (siehe 4.). Außerdem veranstaltet die Fachschaft Italienisch in der Aula eine Hilfsak-
tion zugunsten der von Erdbeben betroffenen Regionen Mittelitaliens (siehe 3.). 
 

3. Insieme per Norcia – Spendenaktion der Italienisch-Fachschaft beim Sprechtag 
 

Die Italienisch-Schüler des Celtis-Gymnasiums wollen ein Zeichen der Solidarität und des Mitgefühls setzen: 
Während des Elternsprechtags am 07.12.2016 verkaufen sie ab 16.30 Uhr in der Aula selbst gebackene Can-
tuccini (italienische Mandelkekse). Der Erlös kommt zu 100% den Menschen zugute, die durch das Erdbeben 
am 30.10.2016 mit dem Epizentrum Norcia (eine kleine Stadt im mittelitalienischen Umbrien und Geburtsort 
des Hl. Benedikt) ihre Häuser und ihre Existenzgrundlage verloren haben. Über regen Besuch des Verkaufs- 
und Informationsstandes sowie über großzügige Spenden freuen sich die „Italiener“ des Celtis-Gymnasiums 
sowie die Fachschaft Italienisch und sagen herzlichen Dank! 
 

 

4. Verkauf: Celtis-Wein der Celtis-Stiftung 
 

Wie Sie wissen, hat die Celtis-Stiftung anlässlich ihres 10-jährigen „Geburtstags“ einen „Celtis-Wein“ (0,75l, 
Bocksbeutel, 2013er „Wipfelder Zehntgraf“, Silvaner Kabinett trocken) kreiert, den Sie über das Sekretariat 
der Schule sowie am Elternsprechtag in der Aula zum Preis von 6,00 € pro Flasche (Sonderpreis: Karton mit 6 
Flaschen für 30,00 €) erwerben können. Selbstverständlich handelt es sich um einen hervorragenden Wein, 
der sich auch optimal als (Weihnachts-) Geschenk anbietet. Das originelle Etikett wurde von einer Schülerin 
gestaltet und visualisiert in professioneller Form die pädagogische Ausrichtung und Schwerpunkte unserer 
Schule. Greifen Sie zu, bevor der Vorrat zu Ende geht!  

 

 

5. Paketaktion der SMV in der Vorweihnachtszeit 
 

Auch in diesem Jahr unterstützt die SMV wieder die Weihnachtspaketaktion des Vereins „Werke statt Worte 
e. V.“ (Löffelsterz). Es ist eine gute Tradition an unserer Schule, in der Adventszeit Lebensmittel- und Hygie-
neartikelpakete für bedürftige Familien zu packen und nach Vukovar, Vinkovci (Kroatien) sowie nach Doma-
novici (Bosnien-Herzegowina) mit Sattelzügen zu schicken.  
 

Die Klassen haben eine Liste mit benötigten Gütern und einen Karton erhalten, so dass jeder durch Beisteu-
ern von Mehl, Zucker o. ä. seinen Beitrag zu diesem Paket leisten kann. Bis zum 05.12. besteht die Möglich-
keit, Lebensmittel und anderes abzugeben. Selbstverständlich sind auch Geldspenden an den Verein stets 
erwünscht, sie kommen den Not leidenden Menschen unmittelbar zugute.  Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage des Vereins: www.werkestattworte.de 

 

 
6. Neuer Vorsitzender des Förderkreises des Celtis-Gymnasiums 
 

In der letzten Sitzung des Förderkreises unserer Schule hat die langjährige erste Vorsitzende des Vereins, Frau 
Jutta Leitherer, ihr Amt zur Verfügung gestellt. Für ihre ungemein engagierte Arbeit in all den Jahren gilt ihr 
der Dank der gesamten Schulfamilie! Zum ersten Vorsitzenden wurde gewählt Herr Dr. Andreas Dietrich, 
seine beiden Stellvertreter sind Frau Sabine Fehn und Herr Michael Scipio, Schatzmeister ist Herr Joachim 
Beringer, Schriftführer Herr StR Richard Schenker.  

 

Der Förderkreis besteht nunmehr seit 35 Jahren und hat es sich zur Aufgabe gemacht, das schulische Leben 
und die schulischen Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler am „Celtis“ finanziell zu fördern, wo der Staat 
oder der Sachaufwandsträger keine Hilfe leisten kann. Eine Vielzahl von Maßnahmen und Aktivitäten wäre 
ohne die Hilfe des Förderkreises nicht möglich gewesen, er unterstützte beispielsweise viele Schulfahrten, 
Austauschprogramme und Projekte, die Schülerzeitung, viele Theater-, Konzert- und Musicalaufführungen 
sowie musikalische Projekte, die Tutorenarbeit, aber auch die Anschaffung von Lehrmitteln und Sportgeräten.  
 

Schon ab einem Jahresbeitrag von 15.- € können Sie Mitglied im Förderkreis werden und durch Ihre Mit-
gliedschaft die Arbeit im Interesse unserer Schülerinnen und Schüler finanziell unterstützen. Spenden über 
den Jahresbeitrag hinaus sind jederzeit willkommen und können - wie auch der Beitrag selbst - steuerlich 
geltend gemacht werden, da der Verein vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt wurde. Alle Mitglieder 
erhalten den Jahresbericht des Celtis-Gymnasiums. Gerne erhalten Sie im Sekretariat das Anmeldeformular, 



auch teilt Ihnen die Verwaltung gerne die Bankverbindung des Vereins mit. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass dies nicht hier geschieht, da es in der Vergangenheit nach der Veröffentlichung im Internet bereits 
mehrfach kriminelle Versuche gab, unberechtigt vom Konto Abhebungen zu tätigen, die aber rechtzeitig 
unterbunden werden konnten. 
 

 

7. Nutzungsordnung EDV 
 

Die Vielgestaltigkeit der Nutzung der Computer in der Schule sowie der Anwendungsmöglichkeiten des Inter-
nets im schulischen Bereich bringt rechtlichen Klärungsbedarf mit sich; hierbei stehen vor allem Fragen der 
Verantwortlichkeit, der erforderlichen organisatorischen Maßnahmen sowie urheberrechtliche Problemstel-
lungen im Vordergrund. Der Gebrauch der EDV-Einrichtung und des Internets an Schulen macht es erforder-
lich, einige rechtliche und auch technische Aspekte zu erörtern und schulintern Regelungen zu treffen. Aus 
diesem Grund fordert das Kultusministerium zu Recht, dass alle, die die schulischen EDV-Einrichtungen nut-
zen, eine sog. Nutzungsordnung zur Kenntnis nehmen und unterschreiben (bei Schülerinnen und Schülern, die 
nicht volljährig sind, müssen dies auch die Eltern tun). Durch sie wird u. a. auch dokumentiert, dass die 
Schulleitung ihrer Aufklärungspflicht – vor allem im Hinblick auf die Rechte und Pflichten der Nutzer – nach-
gekommen ist. Die Nutzungsordnung ist Teil der Hausordnung. Sie orientiert sich an der Vorlage des Ministe-
riums und wurde an  unsere schulischen Gegebenheiten angepasst. 
 

In der nächsten Zeit wird sie in den Klassen ausgeteilt, Ihre Kinder werden sie Ihnen vorlegen. Wir bitten dann 
um zügige Rückgabe, vielen Dank! 
 

 

8. Frühstudium an der Universität Würzburg, Bewerbung zum Sommersemester 
 

Begabte Schülerinnen und Schülern ab der 10. Klasse des Gymnasiums (u. U. bereits ab der 9. Jgst.) erhalten 
mit diesem Förderprogramm die Möglichkeit, parallel zum Schulunterricht in ihrem speziellen Interessensbe-
reich Veranstaltungen der Universität Würzburg u. a. in den Fächern Informatik, Physik, Mathematik, Biolo-
gie, Chemie, Geographie, Germanistik, Geschichte, Griechisch, Latein, Philosophie, Wirtschaftswissenschaf-
ten, Sinologie, Anglistik, Romanistik, Kunstgeschichte, Medizin oder Psychologie zu besuchen. In der Regel 
werden die während des Frühstudiums erzielten Leistungsnachweise bei entsprechender Fächerwahl für ein 
Hochschulstudium anerkannt. Dieses Angebot, das schon mehrfach von Celtis-Schülern genutzt wurde, stellt 
eine Begabtenförderung während der Schulzeit dar. Interessierte setzen sich bitte rechtzeitig mit der Schullei-
tung in Verbindung, da diese die Bewerbung unterstützen muss. Weitere Informationen:  

www.beratungsstelle.uni-wuerzburg.de bzw. www.mathematik.uni-wuerzburg.de/fruehstudium/ 
Ende der Bewerbungsfrist für Einsteiger zum kommenden Sommersemester: 15.01.2017. 
 

 

9. Internationaler Schüleraustausch – Programm des Bayerischen Jugendrings 
 

Der Bayer. Jugendring (BJR) bietet auch für das Schuljahr 2017/18 Austauschprogramme für einzelne Schüle-
rinnen und Schüler an. Diese Programme werden mit öffentlichen Mitteln unterstützt. Nähere Informationen 
finden Sie im Internet unter: 

https://www.bjr.de/themen/internationales/individueller-schueleraustausch.html 
Sollten Sie grundsätzlich einen Gastschulaufenthalt Ihres Kindes in Erwägung ziehen, bitte ich frühzeitig um 
ein Gespräch mit der Schulleitung. Bitte beachten Sie, dass vor der konkreten Planung ein Antrag auf  Beur-
laubung des Kindes vom regulären Unterricht gestellt werden muss.  
 

 

10.   Weitere Hinweise und Termine – herzliche Einladung! 
 

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen in den nächsten Wochen ein: 
 

Fr., 02.12.16, ab 18.00 Uhr: „Nachts im Museum – Führungen für Jung und Alt“ (freier Eintritt mit Buffet  
   und Begleitprogramm): Unser P-Seminar Kunst veranstaltet in Zusammenar- 
   beit mit MuSe Schweinfurt in der Kunsthalle Schweinfurt dieses Projekt.  
 

Do., 22.12.16, 19.30 Uhr: Weihnachtskonzert in der Kirche St. Johannis: Die Fachschaft Musik und die  
   gesamte Schulfamilie laden Sie ganz herzlich zum stimmungsvollen traditio- 
   nellen Weihnachtskonzert ein.  
 

http://www.beratungsstelle.uni-wuerzburg.de/
http://www.mathematik.uni-wuerzburg.de/fruehstudium/


Sa., 24.12.16 - Fr., 06.01.17: Weihnachtsferien und Feiertag: Der Unterricht schließt am Freitag, dem  
     23.12., für alle weiterführenden Schulen Schweinfurts gegen 11.10 Uhr. In der  
     Zeit vom 27.12. bis 31.12.16 ist die Schule geschlossen. Schulleitung und Ver- 
     waltung erreichen Sie wieder ab 02.01.17 vormittags. 
  

 

11.   Gesundheitsschutz in Schulen 
 

Aus gegebenem Anlass möchte ich Sie noch einmal auf die Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes hin-
weisen. Ihre Einhaltung soll insbesondere Schülern und Lehrern, aber auch besonders Schutzbedürftigen, z. B. 
Schwangeren, eine wichtige Hilfe bieten. 
 

GEMEINSAM VOR INFEKTIONEN SCHÜTZEN 
 

Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte durch Gemeinschaftseinrichtungen 
gemäß § 34 Abs. 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz 

 

1. Gesetzliche Besuchsverbote  
Das Infektionsschutzgesetz schreibt vor, dass ein Kind nicht in den Kindergarten, die Schule oder eine andere Gemein-
schaftseinrichtung gehen darf, wenn es an bestimmten Infektionskrankheiten erkrankt ist oder ein entsprechender 
Krankheitsverdacht besteht. Diese Krankheiten sind in der Tabelle 2 auf der folgenden Seite aufgeführt.  
Bei einigen Infektionen ist es möglich, dass Ihr Kind die Krankheitserreger nach durchgemachter Erkrankung (oder selte-
ner: ohne krank gewesen zu sein) ausscheidet. Auch in diesem Fall können sich Spielkameraden, Mitschüler/-innen oder 
das Personal anstecken. Nach dem Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die „Ausscheider“ bestimmter 
Bakterien nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Beachtung der festgelegten Schutzmaßnahmen wieder 
in eine Gemeinschaftseinrichtung gehen dürfen (Tabelle 1).  
Bei manchen besonders schwerwiegenden Infektionskrankheiten muss Ihr Kind bereits dann zu Hause bleiben, wenn eine 
andere Person bei Ihnen im Haushalt erkrankt ist oder der Verdacht auf eine dieser Infektionskrankheiten besteht (Ta-
belle 3 auf der folgenden Seite).  
Natürlich müssen Sie die genannten Erkrankungen nicht selbst erkennen können. Aber Sie sollten bei einer ernsthaften 
Erkrankung Ihres Kindes ärztlichen Rat in Anspruch nehmen (z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederhol-
tem Erbrechen, Durchfällen und anderen ungewöhnlichen oder Besorgnis erregenden Symptomen). Ihr/-e Kinderarzt/-
ärztin wird Ihnen darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch einer Gemeinschaftseinrich-
tung nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet.  
Gegen einige der Krankheiten stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Ist Ihr Kind ausreichend geimpft, kann das 
Gesundheitsamt darauf verzichten, ein Besuchsverbot auszusprechen.  
 

2. Mitteilungspflicht  
Falls bei Ihrem Kind aus den zuvor genannten Gründen ein Besuchsverbot besteht, informieren Sie uns bitte unverzüglich 
darüber und über die vorliegende Krankheit. Dazu sind Sie gesetzlich verpflichtet und tragen dazu bei, dass wir zusam-
men mit dem Gesundheitsamt die notwendigen Maßnahmen gegen eine Weiterverbreitung ergreifen können.  
 

3. Vorbeugung ansteckender Krankheiten  
Gemeinschaftseinrichtungen sind nach dem Infektionsschutzgesetz verpflichtet, über allgemeine Möglichkeiten zur Vor-
beugung ansteckender Krankheiten aufzuklären. Wir empfehlen Ihnen daher unter anderem darauf zu achten, dass Ihr 
Kind allgemeine Hygieneregeln einhält. Dazu zählt vor allem das regelmäßige Händewaschen vor dem Essen, nach dem 
Toilettenbesuch oder nach Aktivitäten im Freien.  
Ebenso wichtig ist ein vollständiger Impfschutz bei Ihrem Kind. Impfungen stehen teilweise auch für solche Krankheiten 
zur Verfügung, die durch Krankheitserreger in der Atemluft verursacht werden und somit durch allgemeine Hygiene nicht 
verhindert werden können (z.B. Masern, Mumps und Windpocken). Weitere Informationen zu Impfungen finden Sie 
unter: www.impfen-info.de.  
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre/n Haus- oder Kinderarzt/-ärztin oder an Ihr Gesundheitsamt. 
Auch wir helfen Ihnen gerne weiter.  
 

Tabelle 1:  
Besuch von Gemeinschaftseinrichtungen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und Mitteilungspflicht der Sor-
geberechtigten bei Ausscheidung folgender Krankheitserreger  
 

• Cholera-Bakterien  
• Diphtherie-Bakterien  
• EHEC-Bakterien  
 

• Typhus- oder Paratyphus-Bakterien  
• Shigellenruhr-Bakterien  
 

 



Tabelle 2:  
Besuchsverbot von Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht auf oder 
Erkrankung an folgenden Krankheiten  
 

• ansteckende Borkenflechte (Impetigo contagiosa)  
• ansteckungsfähige Lungentuberkulose  
• bakterieller Ruhr (Shigellose)  
• Cholera  
• Darmentzündung (Enteritis), durch EHEC verursacht  
• Diphtherie  
• durch Hepatitisviren A oder E verursachte  
   Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E)  
• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien  
• infektiöser, das heißt von Viren oder Bakterien verur- 
   sachter, Durchfall und /oder Erbrechen (gilt nur für Kindern  
   unter 6 Jahren)  
• Keuchhusten (Pertussis)  
 

• Kinderlähmung (Poliomyelitis)  
• Kopflausbefall (wenn die korrekte Behandlung noch  
   nicht begonnen wurde)  
• Krätze (Skabies)  
• Masern  
• Meningokokken-Infektionen  
• Mumps  
• Pest  
• Scharlach oder andere Infektionen mit dem Bakterium  
   Streptococcus pyogenes  
• Typhus oder Paratyphus  
• Windpocken (Varizellen)  
• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)  

 
Tabelle 3:  
Besuchsverbot und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht auf oder Erkrankung an folgenden Krankhei-
ten bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft  
 

• ansteckungsfähige Lungentuberkulose  
• bakterielle Ruhr (Shigellose)  
• Cholera  
• Darmentzündung (Enteritis), durch EHEC verursacht  
• Diphtherie  
• durch Hepatitisviren A oder E verursachte Gelbsucht /  
   Leberentzündung (Hepatitis A oder E)  
 

• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien  
• Kinderlähmung (Poliomyelitis)  
• Masern  
• Meningokokken-Infektionen  
• Mumps  
• Pest  
• Typhus oder Paratyphus  
• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)  
 

 
Dieses Merkblatt des Robert-Koch-Instituts finden Sie im Internet in deutscher, englischer, französischer, 
spanischer, polnischer, russischer, türkischer und arabischer Sprache unter: 

http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/IfSG/Belehrungsbogen/belehrungsbogen_node.html 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie die Empfangsbestätigung für den Elternsprechtag auf der letzten Seite. Bitte leiten Sie 
diese umgehend unterschrieben zurück, vielen Dank! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. R. Herzing, OStD 
 
 
 
 

 



 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OStD Herzing Rainer D K 109 1. Stock/Neubau 

StDin Raab Dagmar D Sw 106 1. Stock/Neubau 

StDin  Schubert Margit    ►16.00 - 18.00 h  WR Geo 114 1. Stock/Neubau 

OStRin Ackermann Christin L F 40b Erdgeschoss Neubau, Musikübung 

StRin Akopjan Julia C Geo 304 3. Stock/Neubau, 

StD Arnold Elmar L Gr D  033 EG/ Altbau 

OStR Back Christian L D 018 EG/ Altbau 

StRin Beetz Carola D G Sk 017 EG/Altbau 

OStRin Blume Renate E F 014 EG/Neubau 

OStR Büsker Hendrik M Sm 034 EG/Altbau 

StD Dehnicke Christian E F 012 Erdgeschoss/Neubau 

StRin Döhner Katharina D K 201 2. Stock/Neubau 

LAv Eisenmann Alexander Instr. Unterricht 39c Erdgeschoss/Neubau, Musikübung 

OStR Engel Andreas L Gr G N02 Erdgeschoss/Nebengebäude 

StRin Engel Sabine L K 235 1. Stock/Altbau 

StR Fallenbacher Christoph D L N03 Erdgeschoss/Nebengebäude 

StD Fischer Jürgen B C 303 3. Stock/Neubau 

StRin  Fischer, Dr. Anne-Rose E It 302 3. Stock/Neubau 

OStRin Frenzel Anne E F 035 EG/Altbau 

OStRin Friedrich Ulla M Ph 220 1. Stock/ Altbau, Physik Lehrsaal 

StRin Geiger Christine Mu 40c Erdgeschoss/Neubau 

StRin Gräbe Katja E WR 318 2. Stock/Altbau 

StRef Greim Philipp M Sm 145 1. Stock/ Neubau 

OStRin  Haas Tanja M K 233 1. Stock/Altbau 

StDin Hammann Emma E  Ru 110 1. Stock/Neubau 

StD Heberlein Martin D G Sk 141 1. Stock/Neubau 

OStR Heinrich, Dr. Bernhard D E 334 2. Stock/Altbau 

StR Herber, Dr. Ulrich M Ph 305 3. Stock/Neubau 

OStD Hock Johannes Ku 342 3. Stock/Neubau,  Zeichensaal 1 

StRin Hübner Daniela Ku It 341 3. Stock/Neubau,  Zeichensaal 2 

OstR Jeßberger Christoph Mu 046 Erdgeschoss/Neubau, Musiksaal 2 

StDin  Kaindl Irene M Ph 222 1. Stock/Altbau Physik Vorbereitung 

StR Karl Martin Mu 39d Erdgeschoss/Neubau, Musikübung 

OstR Kehl Jochen E Geo 333 2. Stock/Altbau 

StRin Keller Linda B C 301 3. Stock/Neubau 

StRin Keller Stefanie D Sw 335 2. Stock/Altbau 

StRin Kerkhoff Susanne M Sw 214 2. Stock/Neubau 

StD Kimmel Bernhard Mu        v e r h i n d e r t 

StRefin Klasna Sarah E Sw 145 1. Stock/ Neubau 

OStR Krebs Martin D G Sk Geo 219 1. Stock/Altbau 

OStR Kuhn Tobias Mu 042 Erdgeschoss/Neubau, Musiksaal 3 

StRin Kutsche Alexandra Mu 39b Erdgeschoss/Neubau, Musikübung 

OStRin Ledermann Susanne L K 243 2. Stock/Neubau 

StR Maul Peter M Ph 320 2. Stock/ Altbau, Chemie Lehrsaal 

StRefin Mayer Saskia K Sw 145 1. Stock/ Neubau 

OStRin Mayr Simone E It 317 2. Stock/Altbau 

StR Müller Sebastian M Ph 322 2. Stock/ Altbau, Chemie-Vorbereit. 

StRin Netter Teresa D K 207 2. Stock/Neubau 

StRin Pöschl Norgard L D Sp 142 1. Stock/Neubau, Schülerlesebücherei 

OStRin Recchia Raffaela L It F 240 2. Stock/Neubau 

Lav Rein Irina Sw 146 1. Stock/Neubau, Lehrerzimmer 

OStR Reinecke, Dr. Thomas       v e r h i n d e r t  

StD Reuchlein Gunter L D 218 1. Stock/Altbau 

StDin Reuchlein Sigrid L D  217 1. Stock/Altbau 

StRin Rosatti Yvonne Sp E 241 2. Stock/Neubau 

OStRin Saalmüller Katja D E 312 3. Stock/Neubau 

OStR Salzer Martin E G D 111 1. Stock/Neubau 

OStR Sandjohann Markus D Sm N05 1. Stock/Nebengebäude 

StR Schenker Richard D G Sk N08 1. Stock/Nebengebäude 

StRin Schlegel Anett D G 245 2. Stock/Neubau 

OStR Schmeltzer Werner M Ph 205 2. Stock/Neubau 

StR Schmidbauer Michael E Sm N01 Erdgeschoss/ Nebengebäude 

OStRin Selinka, Dr. Carola B C 314 3. Stock/Neubau 

OStRin Soukup-Frank Gabriele L D 108 1. Stock/Neubau 

OStRin Springer Ute E G 105 1. Stock/Neubau 

OStRin Strobel-Braun Monika D G Eth 142 1. Stock/Neubau, Schülerlesebücherei 

StR Süß Christoph D Geo 234 1. Stock/Altbau 

L Süßmeier Andreas (16:00-17:30) D 101 1. Stock/Neubau 

StD Theuerkaufer Hans Theo M Ph 212 2. Stock/Neubau 

StR Türk Matthias Geo WR N07 1. Stock/Nebengebäude 

StRin Volkheimer Anne-Marie D Sw 239 2. Stock/Neubau 

OStRin Wagner Ines B C 246 2. Stock/Neubau, Biologie-Vorbereit. 

LAv Walter Wolfram Ku 343 3. Stock/Neubau, Kunst-Vorbereitung 

Pfarrerin Weigel Angela Ev 101 1. Stock/Neubau, Lehrerzimmer 

OStRin Weppert Sonja M Ph 232 1. Stock/Altbau 

StR Zimmer Detlef B C 312 3. Stock/Neubau 

OGTS              Frau Wolz                                        ►16.00 - 18.00 Uhr 019 Erdgeschoss/Altbau 

StRin               Frau Weber (Schulpsychologin)    ►17.00 - 19.00  Uhr 144 1. Stock/Neubau 

 

Eltern- 
sprechtag 

 
Mittwoch, 

07.12.2016 
 

16.00 -  17.30  
Uhr nur für El-
tern der Jgst. 5, 

 
17.30 - 20.00 Uhr 

für alle Eltern 

 



 

Sprechstundenplan Schuljahr 2016/17 -  1. Halbjahr (gültig ab 21. Nov. 2016) 

 

   Wochentag Zeit Raum 

OStD Herzing Rainer D K nach Vereinbarung 

StDin Schubert Margit WR Geo Montag 09:40  114 

StDin Raab Dagmar M Ph Donnerstag 08:40 106 

OStR Engel Andreas L Gr G Dienstag 08:40 101 (LZ) 

OStRin Ackermann Christin L F Donnerstag 11:25 101 (LZ) 

StRin Akopjan Julia C Geo Montag 08:40 101 (LZ) 

StD Arnold Elmar L Gr D  Freitag 10:25 101 (LZ) 

OStR Back Christian L D Mittwoch 09:40 101 (LZ) 

StRin Beetz Carola D G Sk Montag 08:40 101 (LZ) 

OStRin Blume Renate E F Dienstag 10:25 101 (LZ) 

LAv Büdicker Vera L G nach Vereinbarung 

OStR Büsker Hendrik M Sm Montag 09:40 101 (LZ) 

StD Dehnicke Christian E F Dienstag 08:40 101 (LZ) 

StRin Döhner Katharina K D Donnerstag 11:25 101 (LZ) 

StRin Engel Sabine K L Montag 08:40 101 (LZ) 

StR Fallenbacher Christoph L D Montag 10:25 101 (LZ) 

StD Fischer Jürgen B C Donnerstag 09:40 246 Bio-Vorbereitung 

StRin  Fischer, Dr. Anne-Rose E It Dienstag 08:40 101 (LZ) 

OStRin  Frenzel Anne E F Mittwoch 10:25 101 (LZ) 

OStRin Friedrich Ulla M Ph Montag 09:40 101 (LZ) 

StRin Geiger Christine Mu Dienstag 10:25 101 (LZ) 

StRin Göb Annette E Geo Mittwoch 10:25 101 (LZ) 

StRin Gräbe Katja E WR Mittwoch 10:25 101 (LZ) 

StRef Greim Philipp M Sm Montag 09:40 101 (LZ) 

OStRin  Haas Tanja M K Donnerstag 08:40 101 (LZ) 

StDin Hammann Emma E Ru  Montag 09:40 od. n. Vereinb. (LZ) 

StD Heberlein Martin D G Sk Donnerstag 09:40 101 (LZ) 

OStR Heinrich, Dr. Bernhard D E Dienstag 09:40 101 (LZ) 

StR Herber, Dr. Ulrich M Ph Montag 09:40 222 Physik-Vorb. 

StD Hock Johannes Ku Freitag 07:55 342 Z1 

StRin Hübner Daniela Ku It Donnerstag 09:40 341 Z2 

OStR Jeßberger Christoph Mu Mittwoch 10:25 101 (LZ) 

StDin  Kaindl Irene M Ph Montag 11:25 222 Physik-Vorb. 

StR Karl Martin Mu Dienstag 11:25 101 (LZ) 

OStR Kehl Jochen E Geo Donnerstag 08:40 101 (LZ) 

StRin Keller  Linda B C Mittwoch 10:25 246 Bio-Vorbereitung 

StRin Keller Stefanie D Sw Mittwoch 11:25 101 (LZ) 

StRin Kerkhoff Susanne M Sw Mittwoch 12:10 101 (LZ) 

StD Kimmel Bernhard Mu Montag 11:25 101 (LZ) 

StRefin Klasna Sarah Sw E Mittwoch 12:10 101 (LZ) 

OStR Krebs Martin D G Sk Geo Freitag 10:25 101 (LZ) 

OStR Kuhn Tobias Mu Dienstag 11:25 101 (LZ) 

 
 



 

   Wochentag Zeit Raum 

StRin Kutsche Alexandra Mu Freitag 11:25 101 (LZ) 

OStRin Ledermann Susanne L K Dienstag 09:40 101 (LZ) 

StR Maul Peter M Ph Dienstag 09:40 101 (LZ) 

StRefin Mayer Saskia K Sw Donnerstag 12:10 101 (LZ) 

OStRin Mayr Simone E It Freitag 09:40 101 (LZ) 

StR Müller Sebastian M Ph Montag 09:40 222 Physik-Vorb. 

StRin Netter Teresa K D Donnerstag 10:25 101 (LZ) 

StRin Pöschl Norgard L D Sp Montag 10:25 101 (LZ) 

OStRin Recchia Raffaela L F It Donnerstag 10:25 101 (LZ) 

OStR Reinecke, Dr. Thomas D Ev Freitag 11:25 101 (LZ) 

StD Reuchlein Gunter L D Dienstag 09:40 101 (LZ) 

StDin Reuchlein Sigrid L D  Montag 11:25 101 (LZ) 

StRin Rosatti Yvonne Sp E Donnerstag 08:40 101 (LZ) 

OStRin Saalmüller Katja D E Montag 11:25 101 (LZ) 

OStR Salzer Martin E G D Donnerstag 12:10 105 

OStR Sandjohann Markus D Sm Montag 08:40 101 (LZ) 

Lassin  Schecher Beatrix L K nach Vereinbarung 

StR Schenker Richard D G Sk Freitag 11:25 101 (LZ) 

StRin Schlegel Anett D G Donnerstag 10:25 101 (LZ) 

OStR Schmeltzer Werner M Ph Freitag 10:25 101 (LZ) 

StR Schmidbauer Michael E Sm Freitag 09:40 101 (LZ) 

OStRin Selinka, Dr. Carola B C Donnerstag 10:25 246 Bio-Vorbereitung 

OStRin Soukup-Frank, Gabriele L D Mittwoch 08:40 101 (LZ) 

OStRin Springer Ute E G Donnerstag 11:25 105 

OStRin  Strobel-Braun Monika D G Eth Dienstag 11:25 101 (LZ) 

StR Süß Christoph D Geo Donnerstag 11:25 101 (LZ) 

L Süßmeier Andreas  Donnerstag 08:40 101 (LZ) 

StD Theuerkaufer Hans Theo M Ph Mittwoch 09:40 101 (LZ) 

StR Türk Matthias Geo WR Mittwoch 10:25 101 (LZ) 

StRin Volkheimer Anne-Marie D Sw Montag 11:25 101 (LZ) 

OStRin Wagner Ines B C Montag 10:25 246 Bio-Vorbereitung 

LAv Walter Wolfram Ku Freitag 09:40 341 Z2 

StRin Weber Julia Schulpsych. nach Vereinbarung 

Pfarrerin Weigel Angela Ev nach Vereinbarung 

OStRin Weppert Sonja M Ph Freitag 09:40 101 (LZ) 

StR Zimmer Detlef B C Donnerstag 09:40 Bio-od.Ch.-Vorber. 

 
Die Sprechstunden der Instrumentallehrkräfte bzw. nebenamtlichen Lehrkräfte  
 

Frau Bauer-Heilmann, Frau Dummer, Frau Dück, Herr Eisenmann, Frau Endres, Herr Hammer, Herr A. Oberst, 
Herr W. Oberst, Frau Plett, Herr Schachner, Frau Bernhard (Textverarb.) und Frau Rein (Sport) 
 

vereinbaren Sie bitte mit den Kolleginnen und Kollegen selbst bzw. über unser Sekretariat. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
(Bitte hier abtrennen und bis Fr., 02.12.2016 beim Klassleiter / Oberstufenbetreuer zurückgeben) 

 

Empfangsbestätigung: Einladung zum 1. Elternsprechtag im Schuljahr 2016/2017 
 
________________________________________________  ____________ 
Name der Schülerin / des Schülers  Klasse  

 
Den 3. Infobrief vom 28.11.2016 mit der Einladung zum 1. Elternsprechtag haben wir erhalten. Außerdem 
nehmen wir zur Kenntnis, dass der 2. Elternsprechtag in diesem Schuljahr am Montag, den 24.04.2017 von 
16.30 – 20.00 Uhr stattfinden wird. 
 
                  
Ort, Datum       Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


